
SOJABOHNEN

MECHATRONISCHE SYSTEME  

USE CASE

Hightech-Saatgutbearbeitung 
für ertragreiche Ernte

Im Hochdurchsatz werden die einzelnen 
Saatkörner mechanisch geöffnet. Danach werden 
nützliche Mikroorganismen injiziert. Das Saatgut 
wird mit biologisch abbaubarem Material wieder 
verschlossen. Die angewandte Technologie ist 
patentgeschützt und kann eine Bearbeitung mit 
Chemikalien wie Dünger und Pflanzenschutzmittel 
ersetzen.

In dieser STIWA Anlage, die in Zusammenarbeit 
mit der Ensemo GmbH entwickelt und gebaut 
wurde, werden Sojabohnen mechanisch geöffnet, 
bearbeitet und wieder versiegelt. Mithilfe 
technologisch hochentwickelter Prozesse wird 
das Saatgut vor schädlichen Umwelteinflüssen 
geschützt.

In diesem durchdachten Verfahren wird die 
Vereinzelung des Saatgutes in speziellen Taschen 
erreicht. Es soll immer nur eine Sojabohne 
einsortiert werden, damit diese optimal bearbeitet 
werden kann. Die verschiedenen Größen der 
Bohnen sind dabei eine Herausforderung, welche 
von STIWA optimal gelöst wurde.

VEREINZELUNG IM PROZESS

Die Bohnen werden zuerst gespannt, dann mit 
Sägeblättern aufgeschlitzt, wobei der Embryo 
nicht verletzt werden darf, da sonst die Bohne 
ertragsunfähig wird. Nach der Einbringung der 
Mikroorganismen wird die Bohne sofort wieder 
verschlossen.

SENSIBLE BEARBEITUNG ERHÄLT 
KEIMGUTFÄHIGKEIT

Pro Sekunde werden rund 300 Sojabohnen gleich-
zeitig geimpft. Bei diesem Prozess sind Präzision 
und die sensible Bearbeitung des inhomogenen 
Bearbeitungsmaterials von zentraler Bedeutung. 

20.000 GEIMPFTE SAATKÖRNER PRO MINUTE 

“Wir haben hier einen maschinell extrem 
schwierigen Prozess. Höchste Geschwindig-
keit, inhomogenes Bearbeitungsmaterial, bei 
gleichzeitig sehr hohen Anforderungen an Präzi-
sion. Um dieses Ziel zu erreichen, brauchen wir 
einen Partner, wo wir sagen können, da stimmt 
die Qualität auf höchstem Level.”

			      Birgit Mitter	       
       Gründerin & Geschäftsführerin 
			           Ensemo
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Leistung

Produktvarianten

Fläche    

Automatisierungsgrad

Kunde

Aufstellungsort

20.000 Sojabohnen/Minute

Bearbeitung verschiedener Saatgutsorten 
künftig möglich        

2 m²

Vollautomatisch

Ensemo GmbH, Tulln

Global wechselnd

DIE FAKTEN

DER PROZESS

Satz-, Druckfehler & techn. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 11/2025

IHR PERSÖNLICHER ANSPRECHPARTNER:

stiwa.com
Salzburger Strasse 52, 4800 Attnang-Puchheim, AUSTRIA
+43 7674 603-0, office@stiwa.com

STIWA Automation

Stefan Baier
Head of Business Development 
Mechatronic Systems

M: +43 664 80 80 33 40
stefan.baier@stiwa.com
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PrüfenSortieren Auslesen Öffnen der Bohne

Einbringung
Mikroorganismen 

(= Impfung)

Verschließen der 
Bohne

öffnen einbringen verschließen

Ausgeben


